
Der Lions Club Cottbus-
Lausitz hat einen Spenden-
scheck in Höhe von 1 200 Euro
an den Kinderhospizkoordina-
tor der Johanniter übergeben.
„Wir haben 3 000 Plätzchen
gebacken und danken Cott-
busern, die mit ihrer Spende ein
stationäres Kinderhospiz in
Cottbus unterstützten“, so

Randi Michler, Präsidentin
des Serviceclubs. 
Sieger im Stadtausscheid der
Schülerlotsen wurde der 10-
jährige Marvin Oehme von
der Christoph-Kolumbus-

Grundschule Sandow. Die
Plätze 2 und 3 belegten Justine
Metzdorf (13 Jahre) und Osan
Salt (10 Jahre).  Die drei
Schülerlotsen qualifizierten
sich zum Landesausscheid.
Mit einem festlichen Gottes-
dienst wurde gestern Ulrich
Wank in sein neues Amt als
Haus- und Pflegedienstleiter
des Evangelischen Senioren-
zentrums "Johann Hinrich
Wichern“ Cottbus eingeführt.

PERSONEN

Ulrich Wank löst Iris Link,
ab, die Fachkoordinatorin für

Personalentwicklung wird.
Mit Ausschnitten aus dem Bal-
lettabend „Chopin imaginaire“
von Giorgio Madia tritt die
Company um Ballettdirektor
Dirk Neumann im Staatsthe-
ater Braunschweig und zum
Welttheatertag in Wuppertal
auf.
Die Leiterin des Vereins Dance
Company, Noreen Appel, ist
als Kampfrichterin der Lan-
desmeisterschaften im New
Dance, die dieses Wochenende
in Guben stattfinden, berufen
worden. 
In Form einer Frische-Thera-
pie hat Gastronom Olaf
Schöpe, Cottbus, seinen 50.
Geburtstag verbracht - er
weilte in der Antarktis. Gut er-

holt feiert er heute mit Freun-
den nach. Auch OB Frank
Szymanski ist sein Gast
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Chefarzt Dr. Haring wird 65
Fast 40 Jahre - ein ganzes Arzt-
Berufsleben - widmete Günter
Haring, zuletzt hochspeziali-
siert als Anästhesist und Chef-
arzt einer Klinik mit 130 Mit-
arbeitern, darunter 36 Ärzten,
seinen Patienten der Lausitzer
Region. Sonntag wird er 65 -
die Jahre aufreibenden beruf-
lichen Engagements sind zu bi-
lanzieren. 
In Kreischa bei Dresden ge-
boren, studierte er an der Hum-
boldt-Uni und der Medizini-
schen Akademie Dresden,
begann in Cottbus 1970 seine
Facharztausbildung, promo-
vierte 1975 und wurde bereits
1977 Oberarzt. 
Die Wende bot mit schmerz-
therapeutischer Ausbildung
Wissenserweiterung. 1999 lö-
ste er seine langjährige, von

ihm hoch geachtete Chefin,
Frau Dr. Hörning, in der Kli-
nikleitung ab, erweiterte das
Angebot um Palliativmedizin
und die Intermediat Care Sta-
tion. - Klassische Musik sind
seine und die Leideschaft sei-
ner Frau, der Ärztin Dr. Heide
Haring. Die Restzeit bleibt
dem FC Energie. Alles Gute!   

Ulrich Wank


